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Der neue Gemeinderat 
ist gewählt
Mit einer Wahlbeteiligung von 44% haben die Stimmberechtigten von
Nuglar-St. Pantaleon einen neuen Gemeinderat gewählt. Zu besetzen
waren (neu) sechs Sitze.

Nicht gewählt wurden Frank Ehrsam
(165) und Martin Murer (85). 

Im Kanton Solothurn wird der Gemein-
derat im Proporzwahlverfahren be-
stellt. Das heisst: Ausschlaggebend ist
die Anzahl der sog. «Parteistimmen».
Realisiert haben demnach:
NEBELFREI 1063 Parteistimmen
FDP 801 Parteistimmen
SVP 530 Parteistimmen 

Die Verteilungszahl, also der Anspruch
auf ein Vollmandat, betrug 343 Stim-
men.

Im Juni werden Gemeindepräsident(in)
und Gemeindevizepräsident(in) gewählt
werden. Dann wird der neue Gemein-
derat definitiv konstituiert sein. Im
August wird die Amtsübergabe vom
alten auf den neuen Gemeinderat statt-
finden.

Gemeindeverwaltung: Telefon 061 911 99 88 • E-Mail: gemeinde@nuglar.ch
Schalteröffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 9.30 bis 11.30 Uhr • Montag: 18.00 bis 19.30 Uhr
Sprechstunde Gemeindepräsidium: Nach Vereinbarung
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Leben im Dorf

Gemeinde News

Veranstaltungen

Inserate Die neue und verkleinerte «Dorfregierung» ist gewählt. Amtsbeginn ist im August.

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner

Die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger von Nuglar-St. Pantaleon
haben am vergangenen Wochen-
ende ihre Wahl getroffen. 
Acht Kandidaten haben sich zur
Verfügung gestellt, sechs wurden
schliesslich gewählt. Dass eine Wahl
stattgefunden hat, ist positiv und
letztlich nicht selbstverständlich. 
In vielen Gemeinden der Amtei
Dorneck-Thierstein gab es nämlich
nur sogenannt «stille Wahlen»,
standen also nicht mehr Kandidaten
als Sitze zur Verfügung.

Der neue Gemeinderat wird sein 
Amt im kommenden August antre-
ten. Drei der sechs Mitglieder des
neuen Gemeinderates sind Bisheri-
ge. Sie werden dafür sorgen, dass
Wissen und Erfahrung nicht verloren
gehen. Die drei neuen wiederum
werden neue Ideen und neue 
Anliegen hineintragen. Die Voraus-
setzungen für eine gute Balance 
sind also intakt. Auch andere
Zeichen stehen für die Zukunft gut.
Die Gemeinderechnung 2004

EDITORIAL  

Fortsetzung Rückseite

Gewählt sind: Hans Peter Schmid (NEBELFREI) 424 Stimmen

Werner Waldhauser (NEBELFREI) 346 Stimmen

Thomas Giger (SVP) 312 Stimmen  

Doris Plappert (NEBELFREI) 289 Stimmen

Yvonne Antonucci (FdP) 253 Stimmen

Luzius Götz (FdP) 205 Stimmen
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schliesst mit schwarzen Zahlen 
ab und die Grundlagen für eine
effiziente Gemeindeorganisation
sind gelegt.

Ich wünsche dem neuen 
Gemeinderat jetzt schon alles Gute.

Adolf Morand
Gemeindepräsident

MITTE I LUNGEN AUS  DEM GEME INDERAT

Abwartstelle 
wieder besetzt
Der Gemeinderat hat für die Abwarts-
stelle Schulanlage Nuglar folgende Per-
sonen gewählt:
Jürg Pfister, Winkelstrasse 6, Nuglar:

Bereich Unterhalt.
Saladin Hans, Kirchweg 4, Nuglar:

Bereich Kontrollen und Veranstal-
tungen.

Die Genannten sind seit 1.1.05 erfolg-
reich im Amt. Wir danken ihnen bes-
tens.

Wöschwägli 
(Fussweg Winkel), 
öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat an seiner Sit-
zung vom 30.8.04 die Sanierung des
«Wöschwägli» beschlossen. Zur Zeit,
d.h. vom 22. April bis 21. Mai 2005
findet die öffentliche Auflage des Bei-
tragsplanes statt. Die Kostenschät-
zung liegt bei Fr. 19’000.00. Davon
fallen 60% oder Fr. 11’400.00 auf die
Gemeinde. Die restlichen 40% oder 
Fr. 7’600.00 gehen zulasten der Grund-
eigentümer.

Dorfplatz Nuglar 
mit Milchhüsli
Nach einem längeren Unterbruch wird
die Gestaltung des Dorfplatzes neu 
in Angriff genommen. An der Sitzung
vom 18. April hat der Gemeinderat im

Grundsatz beschlossen, das ehema–
lige Milchhüsli zu erhalten und die
künftige Planung auf diese Grundlage
abzustellen. Die Erhaltung des Milch-
hüslis ist auch aus der Sicht des 
Kantonalen Denkmalschutzes sinnvoll.
Es ist kultur- und wirtschaftshistorisch
von Bedeutung und ein gestaltendes
Element auf dem Dorfplatz. 

Das Milchhüsli bedarf einer Sanierung
innen und aussen. In die Planung ein-
zubeziehen ist auch die Verlegung 
der naheliegenden Postauto-Halte-
stelle auf den Dorfplatz, was eine neue
Verkehrsführung bedingt. Als ersten
Schritt organisiert die Arbeitsgruppe
des Gemeinderates eine Begehung mit
den involvierten Stellen (Kanton, Post-
Auto, Kreisbauamt, Nachbarschaft).
Ziel ist, der Budgetgemeindeversamm-
lung vom Dezember 2005 ein ausge-
arbeitetes Projekt vorlegen zu können.

Wiederwahl Verwal-
tungsräte Oristalnet AG
Die OristalNet AG ist ein gemeinsames
Unternehmen der Gemeinde und der
EBLCom. Sie betreibt das Kabelnetz,
resp. sorgt dafür, dass die Einwohne-
rinnen und Einwohner von Nuglar-
St.Pantaleon ab Kabel die gewünsch-
ten Programme und Daten erhalten
(siehe Kasten Seite 3). Unsere Gemein-
de hat Anspruch auf zwei Verwaltungs-
räte. Der Gemeinderat bestätigt unsere
bisherigen Vertreter, nämlich Georg
Hofmeier (Vizepräsident) und Hans
Peter Schmid.

Weitere Wahl- 
und Abstimmungs-
ergebnisse
In Nuglar-St.Pantaleon haben 
Stimmen erhalten:

Regierungsrat Stimmen

Klaus Fischer (CVP) 289 
Esther Gassler-Leuenberger 187
(FdP)
Roberto Zanetti (SP) 157
Peter Gomm (SP) 151 

Amtsgerichtspräsident 
Dorneck-Thierstein

Markus Christ 340  
Markus Christ ist Einwohner 
von Nuglar

Volksinitiative «Gute Schulen
brauchen Führung»

Jastimmen 147
Neinstimmen 180

Gegenvorschlag zur 
Volksinitiative «Gute Schulen
brauchen Führung»

Jastimmen 197
Neinstimmen 134

Stichfrage

Initiative 93
Gegenvorschlag 181

Änderung des Gesetzes über 
die öffentlichen Ruhetage

Jastimmen 124
Neinstimmen 201

Hundesteuerbezug 2005
Falls Sie Ihre Hundemarke zum Preis von Fr. 75.– 

noch nicht bezogen haben, 
bitten wir um Erledigung bis Ende April.

Details siehe Rundschreiben vom März 2005.

Editorial, Fortsetzung
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B A N N TA G  2 0 0 5  
Donnerstag, 5. Mai 2005 (Auffahrtstag)
Die Route führt dieses Jahr via Röselen, Ryffengraben,
Untermuni, Talacker zum Zvierihalt im Allmendhölzli.

Der alte Brauch, gemeinsam die 
Gemeindegrenze zu begehen und 
anschliessend gemütlich zusammen-
zusitzen, begeistert Jung und Alt. 
Schliessen Sie sich an! 
Auch Kinder finden es toll!
Alle Teilnehmer erhalten Wurst mit 
Brot sowie ein Mineralwasser oder 
ein Bier (Wein gegen Aufpreis).

Abmarsch um 13.00 Uhr beim Gemeindehaus Nuglar

Der Gemeinderat

Kehrichtabfuhr am Auffahrtstag
Donnerstag, 5. Mai 2005: keine Abfuhr
Ersatzabfuhr: Mittwoch, 4. Mai 2005, 10.00 Uhr

Generelle Wasser-
versorgungsprojekt
(GWP), Planauflage
Nach einer Reifezeit von rund 10 Jahren
liegt das sorgfältig ausgearbeitet Projekt
vor. Es umfasst auch umfassende Berich-
te unserer Werk- und Umweltkommission
sowie dem Planungsbüro Emch+Berger.
Wie bereits im Wochenblatt publiziert,
wird das GWP zurzeit gemäss den gesetz-
lichen Grundlagen 30 Tage öffentlich auf-
gelegt, d.h. vom 15. April bis 14. Mai 2005
(auf der Gemeindeverwaltung während den
Schalteröffnungszeiten). 

Reservoir 
Schwarzacker, 
Auftrag Bauprojekt
Nachdem das Hauptproblem der Wasser-
beschaffung durch den Bau des Pump-
werkes erfolgreich gelöst ist, gilt es nun an
den Bau des Reservoirs zu denken. Der
neue Standort wurde in der Ortsplanungs-

Nach dem Netzumbau, der Ende 2003
abgeschlossen wurde, erfreut sich der
Kabel-TV-Anschluss grosser Beliebtheit.
Nicht nur die Qualität ist gestiegen, son-
dern auch das Angebot aus der TV-Dose
hat sich erhöht – und dies zu unveränder-
ten Konditionen.

Radio- und TV-Angebot
Neben dem grossen Angebot an analogen
TV- und Radioprogrammen, stehen be-
reits viele digitale Sender zur Auswahl.
Dieses Angebot wird mitte Jahr von EBL-
Com massiv ausgebaut. 
Damit die Kunden den Wechsel zur digita-
len Welt vollziehen, sollen die meisten TV-
und Radiosender, die heute analog emp-
fangbar sind, auch digital zur Verfügung
stehen. Gegen Ende Jahr werden im
Angebot auch erste Sender des hochauf-
lösenden TV-Angebotes (HDTV) aufge-
schaltet.

Erfolgsgeschichte Internet
Ein grosser Erfolg war die Aufschaltung
der schnellen Intenetdienste über das Ka-

belfernsehnetz nach dem Umbau. Bereits
über 100 Kunden aus Nuglar-St. Pantaleon
nutzen es und wöchentlich kommen neue
dazu.
Die Installation ist sehr einfach. Bedingung
ist nur eine gut funktionierende Hausverteil-
anlage. Schon beim günstigsten Abonne-
ment ist die Geschwindigkeit im Vergleich
zu einem ISDN-Anschluss über 10-mal
schneller. Wenn die Kunden schon eine
Mailadresse besitzen und diese behalten
wollen, ist auch dies möglich.

Telefonie aus der TV-Dose
Als nächster Schritt steht die Einführung
des Telefoniedienstes über das Kabelfern-
sehnetz bevor. In den letzten Monaten durf-
ten diverse Kunden die Funktionalität tes-
ten und die Ergebnisse waren durchaus
positiv. Das warten hat sich gelohnt. Das
Angebot und die gewählte Technik wird
Freude bereiten. Die kommerzielle Einfüh-
rung ist nach den Sommerferien geplant. 

Alles aus einer Dose
Nach der Einführung der Telefonie, stehen
an allen Anschlussdosen im Haus vier
Dienste gleichzeitig zur Verfügung, es sind
dies: Radiosignale in analoger und digitaler
Form, Fernsehprogramme in analoger und

digitaler Form, Internet- und Telefonie-
dienst.

Benutzerorientierte Anschlussbeiträge
Die Anschlusskosten am Netz der Orsital-
Net AG werden neu nach den Bedürfnis-
sen der Kunden errechnet. Mit dem Min-
destbeitrag wird ein Anschlusspegel am
Haus angeliefert, der es erlaubt, je nach
Installation, 2 bis 3 Dosen anzuschliessen.
Wer mehr Dosen wünscht, muss sich an
den Mehraufwendungen beteiligen. Dies
betrifft auch bestehende Anschlüsse, die
auf Grund von Umbauten angepasst wer-
den müssen.

Informationen über das Angebot aus dem
Kabelnetz finden die Kunden auf dem
Infokanal (S21) oder im Internet unter
www.eblcom-ag.ch. Kunden, die lieber
eine gedruckte Broschüre wünschen,
können bei EBLCom das Büchlein mit
dem Titel «Das Angebot aus der Kabel-
fernsehdose», beziehen.

Die OristalNet AG und EBLCom
wünschen den Kunden weiterhin
guten Empfang und viel Vergnügen
bei der Nutzung der Angebote.

Kabel-TV-Anschluss…
attraktiver denn je
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revision aufgenommen und durch das
Planungsverfahren verbindlich erklärt.
Über den Zustand unseres Wasser-
werkes liefern die Berichte der Werk-
und Umweltkommission und des Ing.-
Büros Emch+Berger umfassend Aus-
kunft.

Einige Gründe, die zum Handeln
Anlass geben, sind: Gewährleistung
der Wasserqualität, Schaffung von
mehr Wasserdruck in einzelnen Ge-
bieten, Erfüllung der Richtlinien für die
Löschwasserreserven. Eine zentrale
Rolle spielen auch die steigende Ein-
wohnerzahl und verschiedene be-
triebswirtschaftliche Aspekte.

An der Rechnungsgemeindever-
sammlung vom 9. Juni 2005 wird der
Gemeinderat zum Investitionsbudget
2005 einen Bauprojekt-Kredit von 
Fr. 70’000.00 beantragen.

Gemeindeversammlung
Die Rechnungsgemeinde wird am
Donnerstag, 9. Juni stattfinden.
Neben der Rechnung stehen zahl-
reiche wichtige Geschäfte wie zum
Beispiel der Verkauf von gemeinde-
eigenem Land und die Beteiligung am
geplanten Holzkraftwerk zur Diskus-
sion. Einladung und ausführliche Unter-
lagen werden demnächst zugestellt.

MITTE I LUNGEN AUS  DER  VERWALTUNG

Ein- und Durchreisen 
in die USA

Das Passbüro Solothurn informiert
über den Bundesratsbeschluss vom
13. April 2005, die ersten biometri-
schen Pässe für die Einreise in die USA
frühestens ab 1. September 2006
auszustellen.

Der neue maschinenlesbare Schweizer-
Pass (Modell 2003) wird auch in Zu-
kunft für eine Aufenthaltsdauer von 
90 Tagen (ohne Visumspflicht) für Ein-
und Durchreisen in die USA gültig sein,
sofern dieser vor dem 26. Oktober
2005 ausgestellt wurde.

Ab dem 26. Oktober 2005 können
Schweizerinnen und Schweizer nur
noch visumsfrei in die USA ein- oder
durchreisen, wenn sie im Besitz eines
maschinenlesbaren Passes des Modells
2003 sind, der vor dem 26. Oktober
2005 ausgestellt wurde. Ansonsten
besteht eine Visumspflicht oder wer
danach tatsächlich einen Pass mit
biometrischen Daten braucht, muss
zuerst auf der Einwohnerkontrolle vor-
sprechen, wo eine Identitätsabklärung
vorgenommen wird. Danach muss
er/sie bei einer speziell ausgerüsteten

Antragstelle die biometrischen Daten
erfassen lassen. Wo dies möglich sein
wird ist momentan noch nicht geklärt.

Wir empfehlen daher allen Einwohne-
rinnen und Einwohnern, welche in
nächster Zeit eine USA-Reise planen
oder regelmässig in die USA reisen,
frühzeitig ihre Pässe zu kontrollieren
und möglichst bald (spätestens bis
Mitte September 2005) einen neuen
Pass auf der Gemeindeverwaltung zu
bestellen, damit dieser auf jeden Fall
noch vor dem 26. Oktober 2005 ausge-
stellt werden kann. Die ausgestellten
Pässe (Modell 2003) behalten ihre Gül-
tigkeit (für Kinder 5 Jahre / für Erwach-
sene 10 Jahre).

Wasserhärte: 
Bitte korrigieren
Im Abfallkalender 2005 ist die Wasser-
härte mit 13.7–16.8° franz. Härtegrade
angegeben. Dies ist falsch. Richtig ist
eine Gesamthärte von 31.0° franz.
Härtegrade. Je nach dem ob das Was-
ser allerdings aus unserer eigenen
Quelle oder vom Bezugsort Liestal
stammt, kann die Härte zwischen 24.0
und 38.2° schwanken.

Inserate
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Die Theaterwerkstatt für Kinder 

theater.brettolino@freesurf.chTH
EATER BRETTOLINO

Seit vielen Jahren haben die Kinder
von Nuglar-St. Pantaleon die Mög-
lichkeit ihre Theaterkünste zu üben
und auszuleben. Dies ermöglicht 
die Theaterwerkstatt Brettolino. Sie
wird von Romy Inauen aus Nuglar
geleitet.

Während der Wintermonate haben die
Kinder Gelegenheit ein eigenes Stück
zu schreiben und zu üben. Im Mai kom-
men dann die verschiedenen Stücke
zur Aufführung. Die jüngeren Schau-
spieler führen ihre Stücke vor kleine-
rem Publikum auf. So hatten die ca. 
10 jährigen ihren Auftritt bereits im letz-
ten Dezember an der Weihnachtsfeier
des Mittagstisches der Senioren und
Seniorinnen.

Die Gruppe der 6. und 7. Klasse hat mit
viel Schwung ein neues Stück geprobt.
«Gewalt-igi Liebi» wird sogar auf
Tournee gehen. Am 7. Mai 2005 wird
die ganze Gruppe nach Chur reisen
und dort ihr Stück an einem Kinder-
und Jugendtheatertreffen aufführen.

Aber auch in unserer Region wird «Ge-
walt-igi Liebi» aufgeführt.

Aufführungen:
Donnerstag, 19. Mai 2005, 19.00 Uhr
Samstag, 21. Mai 2005, 20.00 Uhr
Im Kommunalbau, St. Pantaleon

Die Gruppe der Schüler aus der 
5. Klasse bringt Zirkusluft in unsere
Dörfer. Die Kinder spielen eine span-
nende und lustige Krimigeschichte rund
um einen kleinen Zirkus!! Sie werden
dieses Jahr auch wieder an den Schul-
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Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger:

Herzlich willkommen!
Adam Nicole

Liestalerstrasse 1, Nuglar
Andris Marcel

Schwärzlerstr. 2, St. Pantaleon
Balzli Bruno

Neumattstrasse 3, Nuglar
Bove Enrico

Drissetstrasse 24, Nuglar
Brink Ralf

Rebenweg 10, Nuglar
Brink Thùy

Rebenweg 10, Nuglar
Brink Thanh

Rebenweg 10, Nuglar
Brink Thy

Rebenweg 10, Nuglar
Brülhart Monika

Oberdorfstrasse 56, Nuglar
Calia Daniele

Bürenstr. 10a, St. Pantaleon
Deparade Nils 

Sonnhaldestrasse 9b, Nuglar
Di Lello Giovanni

Oberdorfstr. 11a, Nuglar
Di Lello Nadia

Oberdorfstr. 11a, Nuglar
Di Lello Noemi

Oberdorfstr. 11a, Nuglar
Frey-Gamboni Paul

Jurastrasse 79, Nuglar
Habetz Norbert

Hofackerstrasse 1, Nuglar
Hofmeier Sven

Bürenstr. 10, St. Pantaleon
Koppelmann Priska

Degenmattstr. 7, St. Pantaleon
Malpezzi Simon

Oberdorfstr. 11a, Nuglar
Mangold-Gaugler Dominik

Ausserdorfstrasse 10, Nuglar
Mangold-Gaugler Corinne

Ausserdorfstrasse 10, Nuglar
Marti Béatrice

Liestalerstrasse 18, Nuglar
Müller Martina

Liestalerstrasser 23, Nuglar

Aus unserer Einwohnerkontrolle 

(Stand 31.3.2005)

Patat Sandra
Drissetstrasse 24, Nuglar

Ramstein Roy
Gempenstrasse 4, Nuglar

Röhrich Volker
Liestalerstrasse 1, Nuglar

Schäfer Patrik
Degenmattstr. 7, St. Pantaleon

Schiffmacher Rolf
Oberdorfstrasse 73, Nuglar

Stöckli Marc
Liestalerstrasse 23, Nuglar

Surer-Siegrist René
Dorfplatz 22, Nuglar

Surer-Siegrist Annette
Dorfplatz 22, Nuglar

Surer Benjamin
Dorfplatz 22, Nuglar

Surer Kevin
Dorfplatz 22, Nuglar

Wittrin Cornelia
Liestalerstrasse 1, Nuglar

Geburten: 

Wir gratulieren!
Forlin Marilyne

Degenmattstr. 54, St. Pantaleon
Kurtesi David

Dorfplatz 16, Nuglar
Mangold Alina

Sichternstrasse 11, Nuglar
Morand Kay

Degenmattstr. 32, St. Pantaleon
Peter David

Neumattstr. 4, Nuglar
Widmer Melissa

Tschuepisstr. 7, St. Pantaleon

theatertagen in Hochwald mitmachen.
Seien Sie gespannt auf eine unterhalt-
same Vorstellung.

Aufführungen:
Dienstag, 24. Mai 2005, 18.00 Uhr
Mittwoch, 25. Mai 2005, 15.00 Uhr
im Kommunalbau, St. Pantaleon

Schultheatertage in Hochwald
Mittwoch, 1. Juni 2005, 16.15 Uhr
Im Hobelträff, Hochwald

Ein Besuch dieser Vorstellungen lohnt
sich. Die Theatergruppen brauchen
Publikum und als Verdienst einen schö-
nen Applaus und ein gut gefülltes
Kollektenkörbli.

Caroline Winkler-Niederer


